Konzept zur Ausgestaltung der Offenen Ganztagsschule an der Cäcilienschule im Schuljahr 2011/12

Mitglieder der Arbeitsgruppe Offene Ganztagsschule:

Frau Schnückel, Frau Oltmanns, Frau Schumowitsch,

Herr Kampen, Herr Weiland, Herr Dr. Kötter, Herr Reents

Vorbemerkungen

Pro Jahr stehen zwanzig Lehrerwochenstunden oder kapitalisiert 20 x 1760€ zur Verfügung. In diesem Schuljahr sind 8 von 20 Stunden kapitalisiert worden. Bestandteile des diesjährigen Angebotes sind die Hausaufgabenbetreuung und der AG-Bereich mit internen und externen AG-Angeboten.

· Das zusätzliche Stundenbudget für die Ganztagsschule entspricht einem Zuwachs von ungefähr 1%, gemessen an der Gesamtstundenzahl der Cäcilienschule. Die Ressourcen sind also knapp, bieten aber dennoch vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten.

· Das Bedürfnis vieler Eltern nach einer „verlässlichen Kinderbetreuung“ für jeden Nachmittag ist groß.

· Die Arbeitsgemeinschaften sollten nicht wahllos nach geeigneten Anbietern und günstigen Gelegenheiten, sondern nach konzeptioneller Eignung und den Bedürfnissen der Schüler ausgewählt werden. Dem Sport- und Bewegungsangebot kommt hier eine besondere Bedeutung zu.

· Ein klares Profil der Cäcilienschule mit eindeutigen Schwerpunkten sollte erkennbar sein.

Zeitliche Gestaltung des Nachmittags

Es wird grundsätzlich zwischen Unterricht und Arbeitsgemeinschaften unterschieden.

Unterricht

· Der Unterrichtsbeginn sollte am Nachmittag bei 14:00 Uhr bleiben. Eine Verkürzung der Mittagszeit und damit ein Beginn vor 14:00 Uhr ist vor allem für jüngere Schüler nicht angeraten, da genügend Zeit für eine ausgewogene Mahlzeit bleiben muss und eine längere Regenerationszeit für die Leistungsfähigkeit am Nachmittag unerlässlich ist.

· Die momentane Abfolge von 7./8. und 9./10. Stunde ohne Pause ist nicht komplikationsfrei, da es zu Überschneidungen beim Raum- und Lehrerwechsel kommen kann und eine Erholungspause fehlt.

· Um 15:30 sollte daher eine Pause von 10-15 Minuten eingebaut werden. Wenn möglich, sollte die Cafeteria während dieser Pause noch geöffnet sein.

Ganztagsangebot

· Eine Verkürzung der Mittagszeit ist auch hier nicht sinnvoll.

· Schüler sollen in der Mittagspause nach dem Essen die Entscheidung treffen können, ob sie die Hausaufgabenbetreuung nutzen wollen, spielen oder sich entspannen wollen. Sie sollten zeitlich in die Lage versetzt werden, auch mehrere dieser Dinge tun zu können. 45 Minuten sind für eine Freizeitgestaltung sehr knapp.

· Daher wird empfohlen, Arbeitsgemeinschaften und andere verpflichtende Angebote nicht zwingend um 14 Uhr beginnen zu lassen, sondern innerhalb  eines Zeitfensters zwischen 14 und 15 Uhr. Ein Beginn um 14:30 Uhr würde beispielsweise den Schülern 75 Minuten Mittagspause bieten. Sie könnten die Länge der Mittagspause ihren individuellen Bedürfnissen entsprechend als Kriterium in ihre Auswahl einbeziehen. 

Räumliche Gestaltung der Mittagsbetreuung

· Es wird zur Entzerrung nicht mehr nur der Schülerarbeitsraum genutzt, sondern einander räumlich nahe gelegene Räume, um die Aufsicht zu erleichtern.

· Die Hausaufgabenbetreuung findet daher z.B. in Raum 13 statt.

· Raum 14 wird vorläufig (s.o.) als Ruhe- und Leseraum angedacht.

· In den Schülerarbeitsräumen können sich die Schüler aufhalten und bei 

den Aufsichtsführenden Spiele und Bücher ausleihen.

· Zwei Aufsichtspersonen (Oberstufenschüler/Studenten/FSJler Sport/...)  

beaufsichtigen den Mittagsbetreuungsbereich.

Bausteine des Ganztagsangebotes

1.) Hausaufgabenbetreuung

Vorgeschlagen wird der Zeitraum von 13:15 Uhr bis 15:30 Uhr, falls die bis zum Ende des Nachmittagsunterrichts verlängerte Betreuungszeit intensiv genug genutzt wird.

Das Angebot umfasst neben der Hausaufgabenhilfe die Möglichkeit, sich in den Schülerarbeitsräumen aufzuhalten, zu lesen und zu spielen.

Wie in diesem Jahr sollen Oberstufenschüler und Studenten gemeinsam die Durchführung dieser Angebote übernehmen.

Die weitere Entwicklung bezüglich der Vorgaben der Landesschulbehörde und der sich daraus ergebenden Gestaltungsmöglichkeiten bleibt abzuwarten.

2.) AG-Bereich

Im AG-Bereich sollen folgende Schwerpunkte erhalten oder ausgebaut werden:

· Musik

· KOV-Begabungsförderung

· Fördermaßnahmen

· Theater (besonders Jg. 5 und 6)

· IT Kompetenz ( evtl. in Form von Workshops oder in Kooperation mit der Uni Oldenburg / Lehramt Informatik)

· Sport / Bewegung

3.) Sozialpädagoge

In der Cäcilienschule gibt es unterschiedliche Auffassungen zur Notwendigkeit eines Sozialpädagogen. Dazu kommt, dass ein ständig an der Schule anwesender Sozialpädagoge mit dem Budget der Ganztagsschule nicht finanzierbar ist. Daher muss diese Idee eines Sozialpädagogen, speziell im Rahmen der Offenen Ganztagsschule, vorerst leider verworfen werden.

4.) Freiwilliges Soziales Jahr Sport

Für einen relativ geringen finanziellen Einsatz steht der Cäcilienschule für alle Wochentage eine Hilfe für die Bereiche Sport und Freizeit, aber auch für die zugehörige konzeptionelle Ausgestaltung und für Verwaltungsaufgaben, zur Verfügung.

Aufgabenfelder:

· Betreuung von Arbeitsgemeinschaften

· Unterstützung im Sportunterricht

· Konzeption und Durchführung von Pausensport und Mittagspausensport

· Erstellen von Konzepten zum Bewegungsangebot und zur Gesundheitsförderung

· Organisation der Mittagsbetreuung

uvm.

Probleme in der Vertragsgestaltung

Die Möglichkeiten der Vertragsgestaltung an Ganztagsschulen sind seit Dezember 2010 stark eingeschränkt. Ein Großteil der bisher an den Schulen geschlossenen „Freien Dienstleistungsverträge“ ist ungültig und diese müssen nachträglich in Arbeitsverträge umgewandelt werden, was sicher zu Mehrkosten führt.

Die rechtliche Situation ist weiter unklar, sodass die Planungen für das nächste Schuljahr nur unter diesem Vorbehalt vorgenommen werden können.

Kalkulation OGS für das Schuljahr 2011/2012

1.) Hausaufgabenbetreuung 





7920 €

2.) AG Bereich 

Theater AG und Betreuung Jg. 5 




3840 €

Ergänzung des Theater-Konzepts durch 

eine Kunst AG 







1920 €

3.) FSJ Sport







7200 €











---------











20880 €
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Dies entspricht  ca. 11,8 Lehrerstunden.

Es sollten noch zusätzliche Beträge kapitalisiert werden, um ggf. weitere Arbeitsgemeinschaften und Kooperationen finanzieren zu können.

Auch in Hinsicht auf die unklare Vertragslage und die finanzielle Mehrbelastung empfiehlt sich eine um zusätzlich 50 % höhere Kapitalisierung im Bereich der Hausaufgabenbetreuung.

Nicht genutzte Gelder können, nach einer Kürzung um 10 %, im folgenden Jahr genutzt werden.

Empfehlung

· Kapitalisierung von 16 Lehrerstunden, dies entspricht 28.160 €

· Verbleib von vier Lehrerstunden direkt für den Ganztagsschulbereich

Ausblick

Die Cäcilienschule hat sich rechtzeitig entschlossen, Ganztagsschule zu werden. Schulen, die in diesem Sommer genehmigt werden, erhalten keine zusätzlichen Mittel mehr. Ohne Mehrbelastung für das Kollegium hat sich das Betreuungs- und AG-Angebot an der Cäcilienschule grundlegend erweitert und wird im nächsten Jahr noch durch ein erweitertes Sportangebot ergänzt.

Ganz neue Möglichkeiten und Perspektiven, die neues Nachdenken erforderlich machen, bietet die Mensa ab Sommer 2012.
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